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Konsequenztraining
Hauptwörter mit der Endung -ung
seien tunlichst zu vermeiden, bittet
einer. Und dann muss er lesen: «Die

Durchfuhrung einer
Kosten-Nutzen-Untersuchung ist vor allem
auch Voraussetzung zur Erlangung
der angestrebten Begleichung der
Betriebsrechnung.»
Tschuldigung! Boris

Äther-Blüten
In einer Radiopredigt war zu hören:
«Wir wollen den Guter-Hirt-
Sonntag nicht als Schafe begehen!»

Oliohr

Merke:
Erfolge zahlen, Misserfolge werden
gezahlt. am

Koch, bleib bei deinem Topf
Eckart Witzigmann istjedem
Feinschmecker ein Begnff. Vor kurzem
hat er unter dem Titel «Der Witzigmann»

em Buch (nur fur
ausgewählte Kunden, d.h., nicht im
Buchhandel erhältlich) herausgebracht,

(Preis: umgerechnet etwa
Fr. 720.—, Vorauszahlung!), m dem
er zu Photographien von erlesenen
Speisen Renne verbrochen hat.
Hier eine kurze Kostprobe, die Die
Zeit selbst ihren Lesern nicht
vorenthalten wollte:
«Und so kommt es, / dass eine
Kalbszunge / ein Gedicht / vom
Sommer spncht.»
«Quark / ist ein stiller Prinz / Er
lächelt weiss und leise.»
Das entsprechende Reimwort als
Fazit will ich mir verkneifen und
sage nur: Wtzig, Mann! wr

Ess-Chichi

Em Gourmet bezeichnete die
Kochkünste, nach denen alles
anders aussehen soll, als es schmeckt,
als Menu-Travestie. Boris

Herr Müller! nAtiSftrrt UY3S

Normalerweise trinke
ich zu dieser Tageszeit

selbstverständlich
ein Gläschen

«Chateau Petrus»

Kölau
Vor ioojahren eröffnete Leonhard
Tietz in Köln sein Kaufhaus, heute
«Kaufhof», Hohe Strasse, mit
140000 Artikeln. Wer vor Zeiten
m diesem Warenhaus harmlosen
Bildschmuck kaufte, rühmte sich

häufig, er habe einen «echten

Tietzian» erworben. G.

Aufgegabelt
Den Beruf des Verlegers kann man
nicht nach den Prinzipien von
Befehl und Gehorsam ausüben. Was
zahlt, sind die klaren Grundhaltungen

und die Argumente. Befohlene

Meinungen in Emzelfragen,
verbotene Themen und Massregelung

kritisch fragender Geister

waren im Verlagswesen und in der
Publizistik Gift, denn sie wurden
die Glaubwürdigkeit toten, ohne
die niemand uberleben kann

Dr. Beat Curti

Und dann war da noch...
der Weinhandler, der als Wassermann

auf die Welt kam. am
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